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PRESSEINFORMATION 
 

„NRW hat leider die Chance verpasst“  
Belange von Menschen mit Behinderung sind bei der jüngsten 

Reform des Weiterbildungsgesetz NRW zu kurz gekommen, kritisiert 

Falk Terlinden.  

Hürth. Anlässlich des 20jährigen Bestehens der Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH, 

dem Bildungsträger der Lebenshilfe NRW e.V. – Landesverband, kritisiert 

Bereichsleiter Falk Terlinden im Interview mit der Verbandszeitung Lebenshilfe 

journal die jüngste Reform des Weiterbildungsgesetz NRW, welches die Belange von 

Menschen mit Behinderung nur unzureichend berücksichtig habe.  

„Seminare für Menschen mit Behinderung weiterhin anzubieten wird zunehmend 

schwieriger, aufgrund von steigenden Kosten und fehlenden finanziellen Mitteln. 

Menschen mit Behinderung haben nicht so viel Geld. Allerdings sind 

Veranstaltungen für Menschen mit Behinderung sehr teuer, weil es individuellen 

Assistenzbedarf gibt. Diese Assistenzen müssen bezahlt werden. Es braucht ebenso 

barrierefreie Veranstaltungsorte, von denen es nicht viele gibt und die nicht immer 

so barrierefrei sind, wie wir es für unsere Teilnehmenden benötigen. Das neue 

Weiterbildungsgesetz NRW hat leider die Chance verpasst, dem Rechnung zu 

tragen, weil es keine gesonderte Förderung für Angebote für Menschen mit 

Behinderung gibt.“ 

Weiter spricht Terlinden über die Digitalisierung als Herausforderung sowie Chance 

für die Bildung von Menschen mit Behinderung und die Pläne wie die Lebenshilfe 

Bildung NRW sich diesem Feld künftig widmen möchte. Was die Lebenshilfe Bildung 

NRW in den vergangenen 20 Jahren erreicht hat und vor welcher Aufgabe der 

Reisebereich für Menschen mit Behinderung in den kommenden Jahren steht.  

Lesen Sie das ganze Interview auf www.lebenshilfe-nrw.de 

 

 

Landesgeschäftsführung: 

Bärbel Brüning 

Vorstand (§ 26 BGB): 

Landesvorsitz: 

Prof. Dr. Gerd Ascheid 

stellv. Landesvorsitz: 

Georg Droste 

Eva Lux 

 

Jürgen Graef 

Doris Langenkamp 

Monika Spona-L‘herminez 

Dr. Sandra Thiedig 

Registergericht: 

Amtsgericht Köln 

VR 700965 

Ust-IdNr.: DE 154096873 

Bankverbindung: 

Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN: DE 6537 0205 0000 0809 4000 

BIC: BFSWDE33XXX 

Lebenshilfe Nordrhein-Westfalen e.V.  

Landesverband 

Abtstraße 21 

50354 Hürth 

Tel. 02233 932450 

Dw 02233 93245-636 

Fax 02233 932454-7610 

E-Mail: peters.philipp@lebenshilfe-nrw.de  

www.lebenshilfe-nrw.de  

      @lebenshilfenrw 

      @lebenshife_nrw 

      @lebenshilfenrw 

      @lebenshilfenrw1 

Az 

IK 500537224 

1. Februar 2022 

 

Lebenshilfe Nordrhein-Westfalen e.V., Abtstraße 21, 50354 Hürth 

An die Medien 

 



 

2 

 

Pressekontakt: 

Philipp Peters 

Telefon: 02233 93245-636 

E-Mail: peters.philipp@lebenshilfe-nrw.de 

 

 

  


